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Kiezblocks – was und warum?

Ein Kiezblock ist ein städtisches Viertel, in dem der Mensch und nicht das Auto im Mittelpunkt steht. 
Schrittweise wird die Abhängigkeit vom Auto überwunden und so das Potenzial unserer Kieze geweckt. 
Poller, Tempolimits oder Einbahnstraßen hindern Autofahrende daran, den Kiez als Abkürzung zu nutzen. 
So werden die Straßen sicherer, ruhiger und sauberer. Parkplätze können in Gemüsebeete, Spielplätze oder 
Aufenthaltsorte mit Sitzmöbeln verwandelt werden. Langfristig sinkt die Zahl der Autos im Kiez – während 
sich die Lebensqualität erhöht und nebenbei ein Beitrag zur klimaneutralen Stadt geleistet wird. Jeder Kiez 
ist anders und Ihr entscheidet, wie Euer Wohnviertel aussehen soll.

Kiezblocks – wie?

Du willst auch einen Kiezblock vor Deiner Haustür? Schau zunächst auf unserer Website nach:  
kiezblocks.de/kiezblocks. Vielleicht gibt es sogar schon eine Initiative in Deiner Nähe.

Falls nicht, kein Problem. Suche Dir ein paar Mitstreiter*innen und gründe selbst eine Initiative. Sprich mit 
Nachbar*innen und Freund*innen, verteile Flyer, starte einen Aufruf bei einer Online-Plattform oder organi-
siere eine „offene Versammlung“.

Die meisten Initiativen nutzen das demokratische Instrument des Einwohner*innenantrags. Wenn sich 
Deine Gruppe darauf geeinigt hat, was Ihr in Eurem Kiez verbessern möchtet, formuliert Eure Wünsche in 
diesem Antrag.

Damit der Antrag angenommen werden kann, braucht es 1.000 Unterschriften. Die Unterschriftensamm-
lung kann Spaß machen und Ihr kommt mit vielen verschiedenen Menschen aus Eurer Nachbarschaft ins 
Gespräch! 

Wir helfen Euch auch dabei, die verschiedenen Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit sinnvoll einzusetzen 
– egal ob Social Media, Website oder Kontakt zur Lokalpresse. Als Teil der Kiezblocks-Bewegung gewinnt 
Eure lokale Initiative an Reichweite und Bedeutung. Organisiert Straßenfeste und Demos, die eine super 
Möglichkeit sind, die Menschen direkt zu erreichen und ihnen Lust auf mehr Gemeinschaft und Aufent-
haltsqualität im Kiez zu machen.

Das Wichtigste bei alledem: Habt Spaß und macht Euch nicht zu viel Druck! Ihr werdet im Prozess viel 
lernen und viele Menschen werden Euch gern unterstützen. 

Changing Cities unterstützt Bürger*innen dabei, die Gestaltung von lebenswerten 

Straßen gemeinsam voranzutreiben: mit den #Kiezblocks! 

https://www.kiezblocks.de/kiezblocks
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Detaillierte Infos von A wie Antragsvorlage bis Z wie Zusatzschilder und andere Infomaterialien findet Ihr in 
unserer ausführlichen Version des How To Kiezblock unter www.kiezblocks.de/konzept/nimm-mit.

Jeden zweiten Dienstag um 19 Uhr steht außerdem die Online-Sprechstunde von Dr. Kiezblock für Euch 
offen. Hier könnt Ihr immer vorbeischauen und alle Eure Fragen stellen. Bitte meldet Euch per E-Mail an: 
kiezblocks@changing-cities.org

Monatlich findet die Kiezblocks-Runde statt. Hier diskutiert, vernetzt und unterstützt sich die Kiezblocks-
Community gegenseitig. Höhepunkte sind die spannenden Gastbeiträge zu monatlich wechselnden The-
men und der Erfahrungsbericht der „Initiative des Monats“. Die Termine erfahrt Ihr auf unseren sozialen 
Medien und unseren Websites.

Alle Infos zu unserer Kiezblocks-Kampagne findet Ihr auf unserer Website kiezblocks.de.
Folgt uns außerdem gern auf Twitter unter twitter.com/kiezblocks – markiert uns in Euren Beiträgen und 
wir unterstützen Euch mit unserer Reichweite.

Ihr habt Fragen? Wir helfen Euch!
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